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Anhang VII-Formulare in Papierform?

Die Umstellung auf das Digital Waste Shipment 
System (DIWASS) stellt die Beteiligten bei der 
Verbringung grün gelisteter Abfälle derzeit vor 
einige Herausforderungen. Wegen Verzögerungen 
bei der technischen Umsetzung und Anpassungs-
schwierigkeiten bei der Logistik hat die EU-
Kommission am 27. März 2026 signalisiert, dass 
Mitgliedstaaten noch bis Ende 2026 die Führung von 
Anhang-VII-Formularen in Papierform akzeptieren 
können. Dabei gilt:
• Die rechtliche Vorgabe bleibt die elektronische 

Führung in DIWASS. Eine generelle Ausnahme 
gibt es nicht. Behörden können lediglich in der 
Praxis vorübergehend davon absehen, einzu-
schreiten, wenn die elektronische Nutzung ab dem 
21. Mai 2026 im Einzelfall noch nicht möglich ist. 
Ob das alle für eine Verbringung zuständigen 
Behörden so handhaben, sollten die Abfall-
wirtschaftsbeteiligten zur Vermeidung von 
Sanktionen unbedingt vor der Verbringung klären.

• Die SAM setzt für ihren Zuständigkeitsbereich auf 
Augenmaß und Pragmatismus, weist aber zugleich 
klar auf die geltende Rechtslage hin. Die Beteiligten 
müssen umgehend die Umstellung auf DIWASS 

vorbereiten, inklusive Registrierung und Anpassung 
interner und logistischer Abläufe. Die von der 
EU-Kommission empfohlene Toleranz bis Ende 
2026 darf nicht dahingehend missverstanden 
werden, dass man sich jetzt noch nicht kümmern 
muss!

• Auch wenn Papier von den zuständigen Behörden 
vorübergehend noch toleriert wird, muss ab dem 
21. Mai 2026 das neue Anhang-VII-Formular mit 
den neuen bzw. geänderten Feldern verwendet 
werden. Das bisherige Anhang-VII-Formular ist 
nicht mehr zulässig. 
Weitere Einzelheiten unter https://sam-rlp.de/

aufgaben/abfallverbringung/ Kurzinfo „Anhang-VII-
Formular in Papierform“. 

SAM schafft Fax ab
Ab dem 1. Juni 2026 stellt die SAM den 

Betrieb des Faxgerätes ein. Dies ist Teil der SAM-
Digitalisierungsstrategie, um moderne, sichere 
und effiziente Kommunikationswege zu nutzen. 
Kontaktmöglichkeiten sind ab dann nur noch per 
Telefon, Post und E-Mail möglich. Vor allem die 
Kontaktaufnahme per E-Mail ermöglicht eine 
schnelle und nachvollziehbare Bearbeitung von 
Anliegen.

Folgende E-Mail-Adressen stehen zur 
Verfügung:

• Allgemein:
info@sam-rlp.de

• Rechnungen:
rechnungseingang@sam-rlp.de

• Anmeldung grenzüberschreitender Transporte
(falls ausnahmsweise in DIWASS nicht möglich):
transportanmeldung@sam-rlp.de

• Dokumentation grenzüberschreitender Transporte
(falls ausnahmsweise in DIWASS nicht möglich):
begleitformular@sam-rlp.de

• Nachrichten an einzelne Beschäftigte:
siehe persönliche E-Mail-Adressen unter
https://sam-rlp.de/kontakt/ansprechpersonen/
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Haben Sie Fragen zum Newsletter? 
Wir freuen uns über Ihre Nachricht an: info@sam-rlp.de.     Folgen Sie uns auf
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Ein spannender Veranstaltungssommer steht bevor

In den kommenden zwei Monaten wird die SAM 
drei interessante Veranstaltungen präsentieren. 
Gestartet wird am 30. April 2026 mit einer weiteren 
kostenfreien Videosprechstunde rund um die 
Novelle der Abfallverbringungsverordnung. Im 
Speziellen wird auf die Standort- sowie Nutzer-
registrierung von DIWASS eingegangen. 

Drei Wochen später, nämlich am 21. Mai 2026, 
folgt das Seminar „Abfall als Gefahrgut“. Die 
verschiedenen Teile des Gefahrgutrechts sind ein 
sehr komplexes Regelwerk. Daher werden zentrale 
Fragen wie „Wie sind Abfälle als Gefahrgut zu 
bewerten und zu transportieren?“, „Verpacken des 
Abfalls, Beförderung in loser Schüttung oder 
Tanktransport – Was lässt das ADR unter welchen 
Bedingungen zu?“ oder „Wer ist verantwortlich?“ 
im Mittelpunkt des Seminars stehen.

Am 25. Juni 2026 lädt die SAM zur „21. 
Fachtagung Kreislaufwirtschaft“ nach Bingen ein. 

Gemeinsam mit den Kooperationspartnern, dem 
Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und 
Mobilität Rheinland-Pfalz sowie dem Landesamt 
für Umwelt Rheinland-Pfalz, werden spannende 
Themen rund um Neues und Vertrautes aus der 
Kreislaufwirtschaft erwartet. Konkret wird auf die 
aktuellen Entwicklungen auf Bundes- und EU-Ebene 
eingegangen. Neben der Vorstellung der Novelle 
der Abfallverbringungsverordnung werden ebenfalls 
Vorträge zur Batterieverordnung, zu den Ent-
wicklungen der thermischen Abfallbehandlungen 
sowie zur aktuellen Rechtsprechung im Kreis-
laufwirtschaftsrecht erwartet. Einen spannenden 
Abschluss der Fachtagung bildet ein Bericht aus 
dem Alltag eines Abfallbeauftragten.

Nähere Informationen sowie die Online-
Anmeldemöglichkeiten sind zu finden unter 
https://sam-rlp.de/service/seminare/.

21. Fachtagung Kreislaufwirtschaft 25.06.2026

9:00 Uhr Begrüßung

9:15 Uhr Aktuelle Entwicklungen auf Bundes- und EU-
Ebene

Dr. Jean Doumet,
Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit (BMUKN), Bonn

10:15 Uhr Kaffeepause

10:45 Uhr Die Batterieverordnung

Dr. Michael Gayger,
avocado rechtsanwälte, Köln

11:30 Uhr Die Novelle der Abfallverbringungsverordnung

Dr. Olaf Kropp,
SAM Sonderabfall-Management-Gesellschaft 
Rheinland-Pfalz mbH, Mainz

12:15 Uhr Mittagspause

13:15 Uhr Aktuelle Rechtsprechung im 
Kreislaufwirtschaftsrecht

Thomas Enderlein,
KUNZ Rechtsanwälte Partnerschaft mit 
beschränkter Berufshaftung (mbB), Mainz 

Aktuelle Entwicklungen der thermischen 
14:00 Uhr Abfallbehandlung vor dem Hintergrund des 

Emissionshandels und der Wärmeplanung

Martin Treder, 
ITAD – Interessengemeinschaft der Thermischen 
Abfallbehandlungsanlagen in Deutschland e. V., 
Düsseldorf

14:45 Uhr Kaffeepause

15:15 Uhr Bericht aus dem Alltag eines Abfallbeauftragten

Marc Krüger, 
thyssenkrupp Steel Europe AG, Duisburg

16:00 Uhr Abschlussdiskussion

https://sam-rlp.de/service/seminare/

